
Materialien zur Landeskunde  Deutsch als Fremdsprache

Niveau A2 
 
 
60 Jahre Bundesrepublik Deutschland 

1 BRD – Bundesrepublik Deutschland. Was verbinden Sie damit? Sammeln Sie Wörter. 
 
2 60 Jahre …  
a) Lesen Sie die Meinungen zu 60 Jahren BRD. Mit welchen Aussagen sind Sie einverstanden? 
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b) Vergleichen Sie die Meinungen aus a) mit Ihren Wörtern aus Aufgabe 1. Schreiben Sie 

weitere Sätze. Die Satzanfänge helfen Ihnen. 
 
Die BRD bedeutet für mich … 
Die BRD ist für mich …. 
Die BRD ist für mich ein Land, in dem es … gibt. 
Die BRD ist für mich ein Land, das … ist. 
 
c) Vergleichen Sie die BRD mit Ihrem Heimatland. Schreiben Sie fünf Sätze. 
 
älter / ärmer / demokratischer / freier / größer / kälter / kleiner / lauter / leiser / reicher / schöner / wärmer … 
 

Mein Heimatland  ist … als die BRD. 

Die BRD ist … als mein Heimatland. 
 
3 Welches Datum ist in Ihrem Leben sehr wichtig? Erzählen Sie im Kurs. 
 
 
 
 
 
 

Für mich ist der 28. August 1998 
sehr wichtig. An diesem Tag habe 
ich geheiratet. 

Für mich ist … 

60 Jahre BRD? Das sind 
60 Jahre Frieden. Das bedeutet 60 

Jahre Freiheit. 

Das steht für 60 Jahre 
Erfolg. 

Das bedeutet 60 Jahre 
Meinungsfreiheit. 

Das steht für 60 Jahre 
Zusammenarbeit mit 
anderen Ländern.

Das sind 60 Jahre 
Demokratie. 
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 c 
4 Wichtige Daten für die Bundesrepublik Deutschland.  
a) Wann war was? Ordnen Sie zu.  
 

b  
 
 
 
 
 
 

a 

e 
 

d  
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VW Käfer: © Wikimedia Commons, Gemeinfrei, Aurokaos, Fall der Berliner Mauer: © Wikimedia Commons, GNU, 
Lear 21, Bau der Berliner Mauer: © Wikimedia Commons, Creative Commons, Deutsches Bundesarchiv 

Grundgesetz:© Wikipedia, Gemeinfrei, Andreas Praefcke 

 

1. 23. Mai 1949  

2. 5. August 1955  

3. 13. August 1961 

4. 5. September 1977  

5. 9. November 1989 

a Der 1.000.000 VW-Käfer wird gebaut. Der Wirtschaft geht es gut. 

b Die Mauer wird nach Protesten der Menschen in der DDR geöffnet. 
Ein Jahr später feiern die BRD und die DDR Wiedervereinigung. 

c RAF-Terroristen entführen den Präsidenten des Bundesverbandes der 
Arbeitgeber Hanns-Martin Schleyer und töten ihn. 

d Die Mauer in Berlin wird gebaut. Sie trennt die zwei deutschen Staaten 
BRD und DDR. 

e Die BRD wird gegründet. Konrad Adenauer unterzeichnet das 
Grundgesetz, in dem steht, dass die BRD ein demokratischer, freier 
Staat ist. 

 
b) Haben Sie richtig zugeordnet? Suchen Sie die Informationen in den Texten zu Aufgabe 5. 
 
5 Die 1950er bis 1990er Jahre 
a) Bilden Sie fünf Gruppen. Jede Gruppe liest und erklärt einen der folgenden Texte.  
 
1950er Jahre 
Deutschland nach dem Krieg: Vieles ist kaputt, die Menschen fangen neu an. Und sie haben Erfolg. Die 
Nationalmannschaft der BRD wird 1954 in Bern Fußball-Weltmeister. Die Wirtschaft wächst. Die 
Menschen in der BRD sprechen von einem Wunder. Der Vater des Wirtschaftswunders ist der 
Wirtschaftsminister Ludwig Erhard; das Symbol für das Wirtschaftswunder ist ein Auto: der VW-Käfer. 
Im August 1955 wird der 1.000.000 Käfer gebaut.  

http://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitgeberpr%C3%A4sident
http://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitgeberpr%C3%A4sident
http://de.wikipedia.org/wiki/Hanns_Martin_Schleyer
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1960er Jahre 
Die Beziehung zur DDR wird immer schwieriger. Dort gibt es kein Wirtschaftswunder. Viele Menschen 
aus der DDR gehen über Berlin in die BRD – etwa 2,5 Millionen Menschen sind es bis 1961. Dann lässt 
die Regierung in Ost-Berlin am 13. August 1961 eine Mauer durch Berlin und einen Zaun an der 
Grenze zwischen der BRD und der DDR bauen.  
Die 68er-Generation möchte die Welt verändern. Studierende und Intellektuelle kritisieren alte 
Traditionen und Werte. Sie kämpfen für die Umwelt, für Frieden und Freiheit. Eine Gruppe von 
radikalen Linken (RAF, die Rote Armee Fraktion) beginnt einen Krieg gegen den Staat.  
 
1970er Jahre 
Der neue Bundeskanzler Willy Brandt versucht, die Beziehung zum Osten langsam zu verbessern. 
Seine „Ostpolitik“ hat in Deutschland viele Kritiker, aber 1971 bekommt er dafür den 
Friedensnobelpreis. 
Die 70er Jahre sind auch Jahre des Terrors. Am 5. September 1972 sterben bei einem Attentat bei den 
Olympischen Spielen in München 17 Menschen. Fünf Jahre später (im sogenannten Deutschen Herbst) 
entführen RAF-Terroristen den Präsidenten des Bundesverbandes der Arbeitgeber Hanns-Martin 
Schleyer und töten ihn. Die BRD kämpft unter dem Bundeskanzler Helmut Schmidt hart gegen die 
Terroristen.  
 
1980er Jahre 
In der BRD demonstrieren viele Menschen für Frieden und gegen (nukleare) Waffen. Die Wirtschaft ist 
in einer Krise. Es gibt eine neue Regierung unter Bundeskanzler Helmut Kohl.  
Auch die DDR ist in der Krise. Die BRD hilft mit Geld. Doch das ist nicht genug. Die Menschen in der 
DDR wollen politische Reformen und mehr Freiheit. Hunderttausende Menschen demonstrieren im 
Herbst 1989 gegen die Regierung in der DDR. Mit Erfolg: Die Mauer fällt am 9. November 1989. 
 
1990er Jahre 
Seit dem 3. Oktober 1990 gibt es nur noch einen deutschen Staat. Deutschland feiert die 
Wiedervereinigung. Und: Deutschland wird zum 3. Mal Fußball-Weltmeister. 
Die Vereinigung kostet viel Geld: Das Land ist in einer Krise, die Zahl der Arbeitslosen ist sehr hoch. Ab 
1998 nimmt Gerhard Schröder als neuer Bundeskanzler den Kampf gegen die Arbeitslosigkeit auf. 
 
b) Mischen Sie nun die Gruppen so, dass in jeder Gruppe alle Texte (50er bis 90er Jahre) 

vertreten sind. Erzählen Sie in der neuen Gruppe, was in Ihrem Text steht.  
 
 
6 „Früher oder später? Deutschland 1949–2009“ heißt ein Spiel der Bundeszentrale für 

politische Bildung.  
a) Bilden Sie Gruppen mit vier bis fünf Teilnehmer/innen.  
b)  Drucken Sie pro Gruppe einen Satz Spielkarten (am besten auf Karton) aus – 

www.bpb.de/files/5F2M1Y.pdf. Schneiden Sie die Karten aus. 
c) Lesen und klären Sie in der Gruppe die Spielregeln für die Spielversion 1. 
d)  Viel Spaß beim Spielen! 

http://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitgeberpr%C3%A4sident
http://de.wikipedia.org/wiki/Hanns_Martin_Schleyer
http://de.wikipedia.org/wiki/Hanns_Martin_Schleyer
http://www.hdg.de/lemo/html/biografien/SchmidtHelmut/index.html
http://www.hdg.de/lemo/html/biografien/KohlHelmut/index.html
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7 Die Bundeskanzler der letzten 60 Jahre  
a) Was wissen Sie schon? Tragen Sie die Lösungen ein. Brauchen Sie Hilfe? Suchen Sie unter 

http://de.wikipedia.org/wiki/Bundeskanzler_(Deutschland). 
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         9.        

        1.         

    2.             

    3.             

        4.         

                 

     5.            

6.                 

        7.         

 8.                
 
1. Wer ist der Kanzler der Deutschen Einheit? 
2. Wer ist der Kanzler im „Deutschen Herbst“? 
3. Wie heißt die erste Bundeskanzlerin? 
4. Welcher Kanzler hat mit der „Agenda 2010“ gegen die Arbeitslosigkeit gekämpft. 
5. Welcher Kanzler hatte eine neue Politik mit den Nachbarländern im Osten? 
6. Wer wählt den Bundeskanzler? 
7. Wie heißt der Vater des Wirtschaftswunders? (Er ist der zweite Kanzler der BRD.) 
8. Wie heißt der erste deutsche Bundeskanzler? 
9. Wer war als Kanzler Chef der ersten großen Koalition? (Große Koalition = die beiden großen 
Parteien CDU und SPD regieren zusammen) 
 
b) Ordnen Sie den Kanzlern die richtigen Nachnamen zu. ((Foto von Merkel wäre hier nett)) 
1. Konrad ____________________________ (1949–1963) 
2. Ludwig ____________________________ (1963–1966) 
3. Kurt Georg ____________________________ (1966–1969) 
4. Willy ____________________________ (1969–1974) 
5. Helmut ____________________________ (1974–1982) 
6. Helmut ____________________________ (1982–1998) 
7. Gerhard ____________________________ (1998–2005) 
8. Angela ____________________________ (seit 2005) 
 
c) Jahreszahlen schnell sprechen. Üben Sie mit Ihrem/r Partner/in. 
 

Wann war … 
Bundeskanzler/in? 

Von neunzehnhundert... bis 
zweitausend... 
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Lösungen 
 
4 
1. e; 2. a; 3. d; 4. c; 5. b 
 
7a)  

         9.        

        1. K O H L     

    2. S C H M I D T      

    3. M E R K E L       

        4. S C H R Ö D E R 

         I        

     5. B R A N D T      

6. B U N D E S T A G        

        7. E R H A R D   

 8. A D E N A U E R        
 
7b) 
1. Adenauer, 2. Erhard, 3. Kiesinger, 4. Brandt, 5. Schmidt, 6. Kohl, 7. Schröder, 8. Merkel 
 


